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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Kronwinkl IV : DJK SB Landshut VI 
Dienstag, 10.01.2023, 20:00 Uhr

TSV Kronwinkl IV und DJK SB Landshut VI teilen sich die 
Punkte

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Anton Röhrl nach ca. 2 Stunden und 5 Fünf-Satz-Spielen
den Matchball für den TSV Kronwinkl IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim DJK SB
Landshut VI. Das Gastteam konnte im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Kronwinkl IV
nun ein Punkteverhältnis von 12:8 in der Tabelle auf, während der der DJK SB Landshut VI 7:13
Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Lange mit Kreuzpaintner / Behrens ringen mussten Grabinger
/ Röhrl in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Keinen Punkt beisteuern konnten Kolbeck / Traub
im Match gegen Stalev / Emich, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik
hatte Anton Grabinger indes beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Maria Kreuzpaintner ab dem
ersten Ballwechsel. Zwei Sätze lang fand Walter Kolbeck gegen Vasil Stalev das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 9:11, 5:11, 11:4, 11:9, 14:12 gewann. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Stalev mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Auf verlorenem Posten stand Karsten Traub in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Doris Behrens, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Anton Röhrl beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Christian Emich. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Mit 3:1 hatte Anton Grabinger im Spiel gegen Vasil Stalev wiederum die Nase
vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Es dauerte eine Weile, bis Walter
Kolbeck seine 2:3-Niederlage gegen Maria Kreuzpaintner hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beim 4:11, 11:13, 7:11 gegen
Christian Emich fand Karsten Traub von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Es dauerte eine
Weile, bis Anton Röhrl den Fünf-Satz-Sieg gegen Doris Behrens unter Dach und Fach hatte. Damit
fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Kronwinkl IV tritt dabei geben den DJK SV Furth III an,
während es der DJK SB Landshut VI mit dem DJK SV Adlkofen III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Kronwinkl IV

Doppel: Grabinger / Röhrl 1:0, Kolbeck / Traub 0:1 
Einzel: A. Grabinger 2:0, W. Kolbeck 0:2, K. Traub 1:1, A. Röhrl 1:1 

 DJK SB Landshut VI
Doppel: Kreuzpaintner / Behrens 0:1, Stalev / Emich 1:0 
Einzel: V. Stalev 1:1, M. Kreuzpaintner 1:1, C. Emich 2:0, D. Behrens 0:2
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